
Geschäftsbericht 2021

Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG



Im Jahre 2021 ist ein 
langjähriger und treuer 
Wegbegleiter unserer 
Bank gestorben. 

Wir gedenken in 
aufrichtiger Trauer 

Herrn Peter Brecht, 
verstorben am 16.01.2021, 
der als Aufsichtsrat von 
1982 bis 2000 für unsere 
Bank ehrenamtlich tätig 
war. 

Der Verstorbene hat sich 
durch sein Fachwissen, 
seine Verbundenheit und 
seine Einsatzbereitschaft 
bleibende Wertschätzung 
erworben.

Ihm und allen Verstorbenen 
aus den Reihen unserer 
Mitglieder und 
Geschäftsfreunde werden 
wir ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Aufsichtsrat und 
Vorstand der 
Raiffeisenbank 
Hardt-Bruhrain eG
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Verwaltung unserer Bank

Vorstand

Jürgen Ratzel, Vorstandssprecher
Dettenheim

Thomas Blau, Vorstandsmitglied
Graben-Neudorf

André Haas, Vorstandsmitglied
Dettenheim

Verbandszugehörigkeit

Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenbanken
(BVR) e.V., Berlin

Baden-Württembergischer 
Genossenschaftsverband e.V., Stuttgart

Zentralbank

DZ Bank AG, Frankfurt

Aufsichtsrat

Matthias Brecht, Vorsitzender 
Rechtsanwalt, Philippsburg

Martin Schmitt, stellv. Vorsitzender
Dipl.-Ing., Graben-Neudorf

Gunnar Bolz 
Jurist, Dettenheim

Thorsten Daum (bis 27.01.2022) 
Dipl.-Bauingenieur, Dettenheim

Elisabeth Kirschner
Gesundheitsökonomin, Philippsburg

Clemens Maier 
Steuerberater, Bruchsal

Janina Stober 
Geschäftsführerin, Graben-Neudorf

Mit Beendigung der Vertreterversammlung für das Geschäftsjahr 2021 enden die Wahlperioden 
folgender Mitglieder des Aufsichtsrates:

Elisabeth Kirschner, Aufsichtsratsmitglied
Clemens Maier, Aufsichtsratsmitglied

Frau Kirschner und Herr Maier kandidieren beide für eine weitere Wahlperiode. Wir weisen 
darauf hin, dass Vorschläge für die Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates nach § 24 Absatz 2 
unserer Satzung spätestens eine Woche vor der Vertreterversammlung in Textform bei unserer 
Bank eingehen müssen.

Am 27.01.2022 hat unser langjähriges Aufsichtsratsmitglied Thorsten Daum sein Amt als 
Aufsichtsrat niedergelegt, weil ihm die erforderliche Zeit für die Ausübung dieses Amtes aus 
persönlichen Gründen nicht mehr zur Verfügung steht. Wir bedauern das Ausscheiden von 
Herrn Daum und bedanken uns bei ihm für die fast 8-jährige gute Zusammenarbeit. Mit 
den verbliebenen sechs Aufsichtsräten ist weiterhin eine heterogene Zusammensetzung des 
Aufsichtsratsgremiums, bezogen auf die fachliche und soziale Qualifikation sowie die Kenntnisse, 
Fähigkeiten und Erfahrungen gegeben. Die in unserer Satzung vorgeschriebene Mindestanzahl 
an Aufsichtsräten wird weiterhin eingehalten. 
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Vorwort zum Geschäftsbericht 2021

Sehr geehrte Mitglieder und Geschäftsfreunde,
sehr geehrte Damen und Herren,

im Jahr 2021 erholte sich die deutsche Wirtschaft weiter von dem durch die Corona-
pandemie ausgelösten Konjunktureinbruch des 1. Halbjahres 2020. Mit dem wirtschaft-
lichen Erholungskurs konnten die verbliebenen 772 Volksbanken und Raiffeisenbanken 
im zurückliegenden Geschäftsjahr kräftig in allen Bereichen zulegen. Kredit- und Einla-
genbestände haben auch 2021 stark zugenommen und setzen den Wachstumstrend 
der Genossenschaftsbanken der vergangenen Jahre fort. 

Mit der Geschäftsentwicklung und der wirtschaftlichen Lage unserer Bank sind auch wir 
insgesamt zufrieden. Die Geschäftsentwicklung und die Entwicklung unseres Betriebser-
gebnisses sind besser als erwartet bzw. geplant ausgefallen. 

In einem wahrlich herausfordernden Marktumfeld haben wir aber keinen Grund uns 
zurückzulehnen und selbstzufrieden zu sein. Die Coronapandemie ist noch nicht aus-
gestanden, die wirtschaftlichen und finanziellen Folgen, die sich daraus ergeben, sind 
noch nicht überwunden und mit dem Einmarsch Russlands in die Ukraine ergibt sich die 
nächste große Herausforderung, deren Ausmaß schwer einzuschätzen ist.  

Wir sehnen uns alle wieder nach dem, was Leopold von Ranke mit den Worten beschrie-
ben hat:  ``Die glücklichen Zeiten der Menschheit sind die leeren Blätter im Buch der 
Geschichte.`` 

In der Hoffnung auf diese glücklichen und ruhigen Zeiten müssen wir weiterhin neben 
dem aktuellen Geschäftsergebnis immer auch den langfristigen Erfolg im Auge behal-
ten und uns Gedanken machen, wie wir diesen absichern können. 

Für den langfristigen Erfolg werden immer wieder strategische Entscheidungen notwen-
dig sein. Um diese herbeizuführen, ist eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen 
Vorstand und Aufsichtsrat notwendig und um diese dann auch in die Tat umzusetzen, 
ist ein reibungsloses Zusammenspiel zwischen Vorstand und Mitarbeitern erforderlich. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle sehr herzlich bei unserem Aufsichtsrat für die kon-
struktive und kompetente Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. Unseren Mitarbeitern 
danken wir für die tatkräftige Umsetzung der vielen neuen Anforderungen, die sich 
auch im vergangenen Jahr ergeben haben.
 
Im Übrigen danken wir dem Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband e.V. 
und unseren Verbundpartnern für deren Unterstützung und vor allen Dingen unseren 
treuen Mitgliedern und Kunden für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Der Vorstand der 
Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG



Sehr geehrte Mitglieder,

trotz erheblicher Einschränkungen im Wirtschaftsleben 
hat sich die Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG auch 
im zweiten Pandemiejahr als äußerst handlungsfähig 
erwiesen. Zusammen mit 143 Schwesterinstituten in 
Baden-Württemberg wird der genossenschaftliche 
Förderauftrag täglich neu gelebt; ein wesentlicher 
Beitrag zur regionalen Wertschöpfung geleistet.

Dennoch bleibt die Fusionswelle der baden-
württembergischen Genossenschaftsbanken hoch. Im 
Berichtsjahr 2021 gab es insgesamt 12 Fusionen. Einige 
in unserer unmittelbaren Nachbarschaft. 

Ein enges Vertrauensverhältnis der Mitglieder 
und Kunden zur Bank, die ständige Anpassung an 
die Marktgegebenheiten und eine ganzheitliche 
Effizienzsteigerung bieten umso mehr die einzige 
Möglichkeit zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit 
und damit zur Zukunftssicherung.

Der Aufsichtsrat hat zunehmend komplexere Aufga-
ben im Ehrenamt zu erfüllen. Er ist mehr denn je als 
strategischer Partner des Vorstands gefragt. Dieser 
Verantwortung wird durch die ständige Bereitschaft 
zur Teilnahme an Fortbildungen und einer überschau-
baren Anzahl an Sitzungen nachgekommen. 

Im Berichtsjahr 2021 hat der Aufsichtsrat die ihm nach 
Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden 
Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunk-
tion wahr und fasste die in seinen Zuständigkeitsbe-
reich fallenden Beschlüsse. Weiter wurde die Unabhän-
gigkeit der Abschlussprüfer und die Nichterbringung 
das Ergebnis der Abschlussprüfung beeinflussender 
verbotener Nichtprüfungsleistungen geprüft. Bei 
zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen die erfor-
derlichen Genehmigungen vor.

In insgesamt 11 Sitzungen informierte der Vorstand 
den Aufsichtsrat zeitnah über die Geschäfts- und Risiko-
entwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
sowie Ereignisse, die für die Genossenschaft von erheb-
licher Bedeutung waren. Der Aufsichtsrat überzeugte 
sich von der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung.  
 
Darüber hinaus stand der Vorsitzende des Aufsichts-
rates auch außerhalb der ordentlichen Sitzungen in 
einem engen Informations- und Gedankenaustausch 
mit dem Vorstand.

Jahresabschluss

Der Baden-Württembergische Genossenschaftsverband 
e.V. hat die gesetzlich vorgeschriebene Prüfung des Jah-
resabschlusses 2021 mit Lagebericht durchgeführt und 
den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.   

Der Aufsichtsrat wurde am 25. Mai 2022 über die 
wesentlichen Ergebnisse der Prüfung unterrichtet. 

Über das Ergebnis der gesetzlichen Prüfung nach § 53 
GenG wird der Aufsichtsrat in der Vertreterversamm-
lung berichten.

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss 2021, den Lage-
bericht und den Vorschlag zur Verwendung des Jah-
resüberschusses geprüft und für in Ordnung befunden.  
 
Der Vorschlag des Vorstandes zur Gewinnverwendung 
unter Einbeziehung des Gewinnvortrages wird befür-
wortet; er entspricht den Vorschriften der Satzung. 

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversamm-
lung, den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss 
zum 31. Dezember 2021 festzustellen und die vor-
geschlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu 
beschließen. 

Wahlen 

Mit Ablauf der Vertreterversammlung am 
22. Juli 2022 scheiden  
 
Frau Elisabeth Kirschner 
und   
Herr Clemens Maier 

satzungsgemäß aus dem Aufsichtsrat aus. 
 
Die Wiederwahl der beiden Aufsichtsräte ist zuläs-
sig und wird der Vertreterversammlung empfohlen.  

Dank und Anerkennung

Die Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat 
beruht auf Offenheit, gegenseitigem Respekt und 
Vertrauen. Ich bedanke mich bei den Herren des Vor-
stands und bei den Kolleginnen und Kollegen des Auf-
sichtsrates für die geleistete Arbeit.    

Unsere Anerkennung gilt nicht zuletzt den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern für die unter Pandemiebedin-
gungen erbrachte Leistung.

Ganz besonders bedankt sich der Aufsichtsrat bei den 
Mitgliedern und Kunden für das uns und der Raiffeisen-
bank Hardt-Bruhrain eG entgegengebrachte Vertrauen.   

Dettenheim, im Juni 2022

Matthias Brecht 
Vorsitzender des Aufsichtsrates

4
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Jahresbilanz der
Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG, Dettenheim
zum 31.12.2021

Die Darstellung des Jahresabschlusses erfolgt in verkürzter Form.

Es handelt sich nicht um die der gesetzlichen Form entsprechende Veröffentlichung. Diese erfolgt 
nach Feststellung des Jahresabschlusses durch die Vertreterversammlung durch Einreichung beim 
Genossenschaftsregister des Amtsgerichts Mannheim und Veröffentlichung im Bundesanzeiger.

Den vollständigen, mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Baden-Württembergischen 
Genossenschaftsverbandes e. V. versehenen Jahresabschluss sowie den geprüften Lagebericht kön-
nen unsere Mitglieder in den Geschäftsräumen unserer Zentrale in Liedolsheim einsehen.
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1. Jahresbilanz zum
Aktivseite

Aktivseite 1. Jahresbilanz zum 31.12.2021
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Barreserve

a) Kassenbestand 3.493.514,09 3.137
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 0,00 0

darunter: bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)

c) Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 3.493.514,09 0
2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung

bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen

sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen 0,00 0
darunter: bei der Deutschen Bundesbank
refinanzierbar 0,00 ( 0)

b) Wechsel 0,00 0,00 0
3. Forderungen an Kreditinstitute

a) täglich fällig 38.752.488,34 34.829
b) andere Forderungen 20.713.929,28 59.466.417,62 14.690

4. Forderungen an Kunden 112.648.491,59 109.391
darunter:
durch Grundpfandrechte ge-
sichert 54.139.002,17 ( 49.221)
Kommunalkredite 1.467.851,54 ( 1.044)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere

aa) von öffentlichen Emittenten 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)
ab) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)

b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von öffentlichen Emittenten 1.990.427,39 2.017
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 1.990.427,39 ( 0)
bb) von anderen Emittenten 13.906.076,55 15.896.503,94 10.491
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 4.985.496,53 ( 4.004)

c) eigene Schuldverschreibungen 0,00 15.896.503,94 0
Nennbetrag 0,00 ( 0)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 2.302.690,20 2.210
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a) Beteiligungen 3.556.130,16 3.554
darunter:
an Kreditinstituten 309.312,89 ( 309)
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 148.050,00 3.704.180,16 148
darunter:
bei Kreditgenossen-
schaften 140.000,00 ( 140)
bei Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0
darunter:
an Kreditinstituten 0,00 ( 0)
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)

9. Treuhandvermögen 2.384.236,12 1.285
darunter: Treuhandkredite 2.384.236,12 ( 1.285)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0

11. Immaterielle Anlagewerte
a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und

Werte 0,00 0
b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähn-

liche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 49,58 1
c) Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0
d) geleistete Anzahlungen 0,00 49,58 0

12. Sachanlagen 5.707.115,28 5.936
13. Sonstige Vermögensgegenstände 337.603,89 173
14. Rechnungsabgrenzungsposten 15.120,16 16

Summe der Aktiva 205.955.922,63 187.878

2
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31. 12. 2021
Passivseite

Passivseite
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) täglich fällig 0,00 0
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 4.750.318,35 4.750.318,35 3.726

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen

aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist
von drei Monaten 86.201.174,18 83.148

ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist
von mehr als drei Monaten 314.528,27 86.515.702,45 422

b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 87.378.476,91 74.861
bb) mit vereinbarter Laufzeit

oder Kündigungsfrist 8.173.537,88 95.552.014,79 182.067.717,24 8.676
3. Verbriefte Verbindlichkeiten

a) begebene Schuldverschreibungen 0,00 0
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0

darunter:
Geldmarktpapiere 0,00 ( 0)
eigene Akzepte und Sola-
wechsel im Umlauf 0,00 ( 0)

4. Treuhandverbindlichkeiten 2.384.236,12 1.285
darunter: Treuhandkredite 2.384.236,12 ( 1.285)

5. Sonstige Verbindlichkeiten 115.545,93 161
6. Rechnungsabgrenzungsposten 2.367,59 14
7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen 0,00 0
b) Steuerrückstellungen 0,00 65
c) andere Rückstellungen 1.081.015,86 1.081.015,86 591

8. [gestrichen] 0,00 0
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00 0

10. Genussrechtskapital 0,00 0
darunter: vor Ablauf von zwei
Jahren fällig 0,00 ( 0)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 4.700.000,00 4.500
darunter: Sonderposten nach
§ 340e Abs. 4 HGB 0,00 ( 0)

12. Eigenkapital
a) Gezeichnetes Kapital 1.584.918,95 1.599
b) Kapitalrücklage 0,00 0
c) Ergebnisrücklagen

ca) gesetzliche Rücklage 4.292.000,00 4.055
cb) andere Ergebnisrücklagen 4.632.000,00 8.924.000,00 4.395

d) Bilanzgewinn 345.802,59 10.854.721,54 380
Summe der Passiva 205.955.922,63 187.878

1. Eventualverbindlichkeiten
a) Eventualverbindlichkeiten aus weiter-

gegebenen abgerechneten Wechseln 0,00 0
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Ge-

währleistungsverträgen 3.772.998,07 3.664
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für

fremde Verbindlichkeiten 0,00 3.772.998,07 0

2. Andere Verpflichtungen
a) Rücknahmeverpflichtungen aus

unechten Pensionsgeschäften 0,00 0
b) Platzierungs- u. Übernahmeverpflichtungen 0,00 0
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 7.449.173,28 7.449.173,28 4.773

darunter: Lieferverpflichtungen
aus zinsbezogenen Ter-
mingeschäften 0,00 ( 0)

3
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2. Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01.01.2021 bis 31.12.20212. Gewinn- und Verlustrechnung

für die Zeit vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Zinserträge aus

a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 2.878.481,88 3.054
b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuld-

buchforderungen 88.998,06 2.967.479,94 91
darunter: in a) und b)
angefallene negative Zinsen 97.089,58 ( 46)

2. Zinsaufwendungen 778.636,42 2.188.843,52 333
darunter: erhaltene
negative Zinsen 38.194,10 ( 17)

3. Laufende Erträge aus
a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 61.896,85 60
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 143.621,03 25
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 205.517,88 0

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
oder Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0

5. Provisionserträge 1.280.530,35 1.225
6. Provisionsaufwendungen 120.040,03 1.160.490,32 119
7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 0,00 0
8. Sonstige betriebliche Erträge 888.828,29 305
9. [gestrichen] 0,00 0

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand

aa) Löhne und Gehälter 1.646.170,85 1.637
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Al-

tersversorgung und für Unterstützung 343.691,89 1.989.862,74 332

darunter: für Alters-
versorgung 24.421,54 ( 25)

b) andere Verwaltungsaufwendungen 1.065.340,93 3.055.203,67 1.091
11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf

immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 215.997,72 226
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 79.783,00 5
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und be-

stimmte Wertpapiere sowie Zuführungen
zu Rückstellungen im Kreditgeschäft 0,00 0

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten Wert-
papieren sowie aus der Auflösung
von Rückstellungen im Kreditgeschäft 55.493,81 55.493,81 95

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 0,00 2

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelten Wertpapieren 2.376,30 2.376,30 0

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0
18. [gestrichen] 0,00 0
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 1.150.565,73 1.110
20. Außerordentliche Erträge 0,00 0
21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0
22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 ( 0)
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 404.683,82 297

darunter: latente Steuern 0,00 ( 0)
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 10.877,79 415.561,61 7

24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankri-
siken

200.000,00 200

25. Jahresüberschuss 535.004,12 606
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 50.798,47 74

585.802,59 680
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0
b) aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

585.802,59 680
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a) in die gesetzliche Rücklage 120.000,00 150
b) in andere Ergebnisrücklagen 120.000,00 240.000,00 150

29. Bilanzgewinn 345.802,59 380

4



Mitgliederbewegung

Zahl der Mitgl. Anz.d.Gesch.Ant. Haftsumme

Anfang 2021 4.558 31.723        6.344.600,–

Zugang 2021     99    585    117.000,–

Abgang 2021    174   1.101    220.200,–

Ende 2021 4.483 31.207        6.241.400,–

2. Die Geschäftsguthaben haben sich im Geschäftsjahr vermindert um: EUR    25.510,54

3. Die Haftsummen haben sich im Geschäftsjahr vermindert um: EUR   103.200,00

4. Die Höhe des einzelnen Geschäftsanteils:  EUR       50,00

5. Die Höhe der Haftsumme je Geschäftsanteil:  EUR     200,00

9

Ergebnisverwendung und Mitgliederbewegung

Vorschlag für die Ergebnisverwendung 

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von  
EUR 535.004,12 – unter Einbeziehung eines Gewinnvortrages von EUR 50.798,47 sowie nach 
den im Jahresabschluss mit EUR 240.000,00 ausgewiesenen Einstellungen in die Rücklagen 
(Bilanzgewinn von EUR 345.802,59) – wie folgt zu verwenden:

 EUR

Ausschüttung einer Dividende von 4,50 % 70.475,20
Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen

a) Gesetzliche Rücklage 124.000,00
b) Andere Ergebnisrücklagen 124.000,00
Vortrag auf neue Rechnung   27.327,39

 345.802,59
 

Dettenheim, den 30. März 2022                      Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG

                                                                   Der Vorstand:

                                                                 Jürgen Ratzel        Thomas Blau        André Haas
 



Zabler & Bader Immobilien

Mit der Zabler & Bader Immobilien 
GmbH konnten wir einen starken Part-
ner im Bereich der Immobilienvermitt-
lung für unsere Bank gewinnen. Immo-
bilienverkauf ist Vertrauenssache und 
unsere Kunden profitieren von der 
umfassenden Expertise, der jahrelangen 
Praxiserfahrung und den hervorragen-
den Kenntnissen der örtlichen Besonder-
heiten unseres Kooperationspartners. 
Uns war es wichtig, mit der Zabler & 
Bader Immobilien GmbH einen langjäh-
rigen und verlässlichen Partner an uns 
zu binden, der unsere Kunden über die 
komplette Kauf- bzw. Verkaufsabwick-
lung bis hin zum finalen Vertragsab-
schluss begleitet und der auch nach der 
Übergabe der Immobilie noch persönlich 
für unsere Kunden da ist. 

Bausparkasse Schwäbisch Hall 

Die Nachfrage nach Immobilien und langfristi-
gen Finanzierungen ist weiterhin enorm. Die 
Finanzierungsbausteine unseres Verbundpart-
ners Bausparkasse Schwäbisch Hall ergänzen 
sich hervorragend mit unseren eigenen langfri-
stigen Finanzierungsangeboten. Aufgrund der 
enormen Nachfrage sind wir froh, dass seit dem 
vergangenen Jahr Frau Melanie Schaier unseren 
langjährigen Bezirksleiter Herrn Lars Freudent-
hal unterstützt und mit diesem zusammen unser 
„Fuchsteam“ bildet. Unsere Außendienstmitarbei-
ter stehen unseren Kunden rund um das Thema 
„Bausparen und Vorsorge“ gerne zur Seite. 

Spenden an Kindergärten, Schulen und Vereine 

Im Jahr 2021 haben wir mit Spenden aus dem Gewinnsparen und mit eigenen Spenden Kindergärten, Schu-
len und gemeinnützige Vereine mit einem Betrag von rund 8.000 Euro unterstützt. Die Auswirkungen der 
Coronakrise auf das Vereinsleben haben sich weiterhin bemerkbar gemacht. Wir hoffen darauf, dass bald 
viele der Aktivitäten und Veranstaltungen, die in den vergangenen beiden Jahren leider ausfallen mussten, 
nachgeholt werden können und freuen uns darauf, hiesige Vereine und Organisationen weiterhin zielge-
richtet unterstützen zu können.
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Ehrung Birgitte Degen

Das duale Ausbildungssystem lebt von der Unter-
stützung ehrenamtlicher Prüferinnen und Prüfer. 
Für ihre langjährige aktive ehrenamtliche Prüfer-
tätigkeit in der Aus- und Weiterbildung für die 
Industrie- und Handelskammer Karlsruhe wurde 
Frau Birgitte Degen mit der Karl-Friedrich-Nebe-
nius-Nadel in Silber ausgezeichnet. Zu den Auf-
gaben von Frau Degen bei uns im Hause als Per-
sonalreferentin zählt die enge Begleitung unserer 
Auszubildenden während der Ausbildung bis zum 
Abschluss der mündlichen Prüfung. Hierbei kann 
Sie wertvolle Tipps aus ihrem langjährigen Erfah-
rungsschatz an die Auszubildenden weitergeben, 
so dass sich diese gewissenhaft auf die schulischen 
Herausforderungen und die Prüfungen vorberei-
ten können.    

Jubiläum Daniela Krätzer  Jubiläum Sebastian Schwab 

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen 

Vor dem Prüfungsausschuss der Industrie- und Handelskammer hat Frau Lea Notheisen ihre Abschlussprü-
fung zur Bankkauffrau mit Erfolg bestanden. 

Weiterbildung

Das Online-Bildungsportal VR-Bildung entpuppte sich aus nachvollziehbaren Gründen auch im zweiten Jahr 
der Coronapandemie als das bedeutendste Weiterbildungsmedium. Unsere Mitarbeiter nutzten dies insge-
samt für 241 Lerneinheiten. Externe Fortbildungsmaßnahmen wurden zumeist in Form von Webinaren und 
auch Telefonkonferenzen von der Akademie des Baden-Württembergischen Genossenschaftsverbandes 
und der Akademie Deutscher Genossenschaften durchgeführt und von uns rege genutzt. Auch bei den ins-
gesamt 11 internen Schulungsmaßnahmen, die teilweise wieder mit Unterstützung unserer Verbundpartner 
durchgeführt wurden, haben wir verstärkt auf digitale Möglichkeiten gesetzt. 

Am 01.04.2021 feierte unsere im Teilmarkt  
Graben-Neudorf eingesetzte Servicemitarbeiterin 
Daniela Krätzer ihr 25-jähriges Betriebsjubiläum. 

Am 01.09.2021 feierte unser Risikocontrolling-
beauftragter Sebastian Schwab sein 10-jähriges 
Betriebsjubiläum. 
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Mitgliederehrungen für 50 Jahre – Beitritt 1971 –

Liedolsheim

Hans Dieter Geiß
Willi Hansen
Manfred Jahnke

Inge Nescholta
Helmut Pardon
Frieder Zimmermann

Rheinsheim

Erika Böllinger
Josef Rieth

Helga Schneider

Graben

Gustav Weick

Huttenheim

Kurt Baader
Bernhard Otto Barth

Erhard Klaus Tirolf

Neudorf

Egon Blümle

Hochstetten

Gernot Franz
Ludwig Müller

Walter Peeters

Rußheim

Horst Denker
Gottfried Hager

Fritz Meier
Siegbert Metzger
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Mitgliederehrungen für 60 Jahre – Beitritt 1961 –

Liedolsheim

Franz Kugler
Hermann Roth
Karl Seitz

Rheinsheim

Julius Feenstra
Leander Geiger
Richard Emil Zimmermann

Graben

Werner Roth

Neudorf

Norbert Eschelbacher
Walter Kistner

Hochstetten

Hans Stängle

Rußheim

Albrecht Bergdolt
Heinz Schmidt
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Wir danken  für die treue Mitgliedschaft.



Hauptstelle Liedolsheim

Postfach 80, 76704 Dettenheim 
Hauptstr. 53-55, 76706 Dettenheim 
Telefon: 07247-805-0, Telefax: 07247-7653 
E-Mail: info@rb-hardt-bruhrain.de 
Internet: http://www.rb-hardt-bruhrain.de

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Multifunktionsterminal

Rußheim

Rheinstr. 22, 76706 Dettenheim 
Telefon: 07255-9232, Telefax: 07255-2593

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Kontoauszugsdrucker

Rheinsheim

Raiffeisenstr. 2, 76661 Philippsburg 
Telefon: 07256-7088, Telefax: 07256-800515

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Kontoauszugsdrucker

Huttenheim

Rheinstr. 28, 76661 Philippsburg
Telefon: 07256-4751, Telefax: 07256-7768

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Kontoauszugsdrucker

Neudorf

Mannheimer Str. 40, 76676 Graben-Neudorf 
Telefon: 07255-725661, Telefax: 07255-725662

24-Stunden-Bank:
Ein- und Auszahlungsautomat, Kontoauszugsdrucker

Graben

Karlsruher Str. 68, 76676 Graben-Neudorf 
Telefon: 07255-5019, Telefax: 07255-726749

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Kontoauszugsdrucker

Hochstetten

Hauptstr. 88, 76351 Linkenheim-Hochstetten 
Telefon: 07247-4318, Telefax: 07247-4318

24-Stunden-Bank:
Geldausgabeautomat, Kontoauszugsdrucker

Inhalt: Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG 
Gesamtherstellung: 
TEXTDRUCK C. Maglia 
Fotos Umschlag – C. Maglia

Öffnungszeiten

Montag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Dienstag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Mittwoch 8.30 - 12.00 nach Vereinbarung

Donnerstag 8.30 - 12.00 14.00 - 18.00

Freitag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Montag nach Vereinbarung

Dienstag nach Vereinbarung

Mittwoch nach Vereinbarung

Donnerstag nach Vereinbarung

Freitag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Montag nach Vereinbarung

Dienstag nach Vereinbarung

Mittwoch nach Vereinbarung

Donnerstag 8.30 - 12.00 14.00 - 18.00

Freitag nach Vereinbarung

Selbstbedienungs-Filiale

Termine nach Vereinbarung

Montag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Dienstag nach Vereinbarung

Mittwoch nach Vereinbarung

Donnerstag 8.30 - 12.00 14.00 - 18.00

Freitag nach Vereinbarung

Montag nach Vereinbarung

Dienstag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Mittwoch 8.30 - 12.00 nach Vereinbarung

Donnerstag nach Vereinbarung

Freitag 8.30 - 12.00 14.00 - 16.30

Selbstbedienungs-Filiale

Termine nach Vereinbarung


